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2. (Lep. div.) — Faunistisch bemerkenswerte Kleinschmetterlingsfunde 
im südlichen Schleswig-Holstein und nordöstlichen Niedersachsen.

Dieser Beitrag zur Aktualisierung des Kenntnisstandes der heimischen Klein­
schmetterlingsfauna enthält neben zwei Erstmeldungen für Niedersachsen auch 
einige Bestätigungen lange nicht beobachteter Arten für Schleswig-Holstein und 
Niedersachsen aus den Jahren 2010 bis 2012. Artnamen und Nummerierung folgen 
Gaedike & Heinicke (1999). Zur besseren Orientierung sind die Abkürzungen der 
entsprechenden Landkreise hinter den Namen der Fundorte genannt (Schleswig- 
Holstein: IZ = Steinburg, RZ = Herzogtum Lauenburg, SE = Segeberg; 
Niedersachsen: DAN = Lüchow-Dannenberg, HK = Heidekreis, LG = Lüneburg, WL 
= Harburg). Vielen Dank Herrn Dr. Nicolay Savenkov, Riga, für die erneute 
Unterstützung bei der Bestimmung schwieriger Arten.

— Micropterix mansuetella Zeller, 1844 # 28

Aus Niedersachsen ist die Art bisher erst von einem Fundort bekannt. Füge et al. 
(1930) nennen einen Falter, gesammelt von Glitz in der Umgebung von Hannover. 
Im Auetal bei Wulfsen/WL konnten am 18.5.2012 nun mehrere Falter am Tage 
festgestellt werden. Diese hielten sich vorzugsweise auf den Blüten verschiedener 
niedriger Pflanzen auf feuchten Wiesen im Randbereich zum angrenzenden Wald 
auf. Neben M. mansuetella konnten^ dor^ als weitere Urmotten-Arten auch
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Micropterix aureatella und Micropterix calthella parallel beobachtet werden. Wenige 
Tage später, am 28.5.2012, fanden sich im NSG Hohes Holz bei Radbruch/LG 
weitere Falter von M. mansuetella auf einem breiten blütenreichen Waldweg durch 
einen Erlenbruch. Bestätigung für Niedersachsen.

— Nematopogon adansoniella (VlLLERS, 1789) # 389

Für Schleswig-Holstein waren bisher lediglich ältere Funde bekannt. Bei Gudow/RZ 
konnte nun ein Falter der Art als aktuelle Bestätigung für das Bundesland am 
21.5.2011 nachgewiesen werden.

— Nematopogon robertella (Clerck, 1759) # 393

Auch zu dieser Art waren aus Schleswig-Holstein keine aktuellen Funde bekannt. 
Durch einen Falter vom 27.5.2011, angetroffen an einem lichten Waldweg am Rand 
des Katenmoors bei Bad Bramstedt/SE, konnte das Vorkommen für das 
Bundesland bestätigt werden.

— Emmetia angusticollella (DUPONCHEL, 1843) # 449

Die Art wurde lange nicht mehr in Niedersachsen beobachtet. Ein alter Nachweis 
stammt aus Oldenbüttel bei Bremen von 1935 (Brinkmann & Amsel 1935). Als 
Bestätigung für das Bundesland konnte nun ein Falterder sich minierend in Rosen­
blättern entwickelnden Art am 20.5.2011 bei Wulfsen/WL am Tage in einem alten 
Garten eines landwirtschaftlichen Betriebs angetroffen werden.

— Phyllocnistis saligna (Zeller, 1839) # 1336

Bei Gaedike & Heinicke (1999) sowie den Nachträgen zum Verzeichnis der 
Schmetterlinge Deutschlands (Gaedike 2008, 2009, 2010, 2011) wird die Art nicht 
für Niedersachsen geführt. Sie wurde aber sowohl von Füge etal. (1930) für die 
Umgebung von Hannover als auch von Gross (1950) für Eilsen genannt. Die Raupe 
ist an verschiedenen schmalblättrigen Weidenarten, vornehmlich minierend an Salix 
fragilis, zu finden. Am Fundort, einem verwilderten Gartengelände in Winsen/WL, 
sind entsprechende Raupennahrungspflanzen vorhanden. Eine aktuelle 
Bestätigung für Niedersachsen gelang am 28.5.2012.

— Coleophora variicornis Toll, 1952 # 2589a

Diese Art wurde lange als synonym zu Coleophora hieronella Zeller, 1849 be­
handelt. Dies ist sicher ein Grund dafür, dass sie in Deutschland bisher erst wenig 
beobachtet wurde. Bekannt ist ein Vorkommen in Brandenburg. Die Raupe lebt an 
Hasenklee (Trifolium arvense) auf trockenen, nährstoffarmen Standorten. Auf dem 
Gelände eines Truppenübungsplatzes bei Munster-Kohlenbissen/HK fanden sich 
am 1.7.2010 u. a. auch einige Exemplare grüner Sackträgermotten am Licht ein. Im 
Zuge von Genitaluntersuchungen dieser Tiere zeigte sich, dass es sich auch um 
Falter von C. variicornis handelte. E rs tn a ch w e is  fü r N ie d e rsa ch se n .
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#2598— Coleophora currucipennella Zeller, 1839

Aus Niedersachsen sind lediglich Funde aus der Zeit vor 1981 bekannt. So fand 
Hartwieg (1930) die Art im südöstlichen Teil bei Braunschweig, Wolfenbüttel und 
Helmstedt. Jäckh (1940) traf C. currucipennella 1936 in der Lüneburger Heide bei 
Niederhaverbeck an und Füge vor 1930 bei Hannover. Die Raupe entwickelt sich in 
einem Pistolensack vornehmlich an Eiche, aber auch an anderen Laubgehölzen in 
Mischwäldern und Waldrändern (Biesenbaum & Van der Wolf 1999) oder an 
Brombeerblättern (Füge et al. 1930). An einem Waldweg mit Eichen- und Brom­
beerbestand bei Wulfsen/WL konnten am 30.6.2012 zwei Falter am Licht als Be­
stätigung für Niedersachsen belegt werden.

— Coleophora lixella Zeller, 1849 # 2654

In Schleswig-Holstein ist die Art bisher lediglich von der Insel Sylt genannt. So fand 
Albers die Art am 29.7.1959 bei Hörnum auf Sylt/NF (ein Ex. in coli. Baumgarten), 
Wegner (2011) von 2004 bis 2006. Am 29.7.2011 konnte C. lixella auch für das 
Binnenland von Schleswig-Holstein bestätigt werden. Im NSG Nordoe bei 
Dägeling/IZ flog ein Falter ans Licht.

— Monochroa rumicetella (O. Hofmann, 1868) # 3313

Die Art lebt in Mitteleuropa in Waldsteppen tiefer Lagen und ist nur von entspre­
chenden, weit zerstreuten Lokalitäten bekannt (Elsner et al. 1999). In Nieder­
sachsen war sie seit vielen Jahren nicht mehr beobachtet worden. Am 19.8.2012 
konnte nun ein Falter der 2. Generation am Licht in der Nemitzer Heide bei Tre- 
bel/DAN als aktuelle Bestätigung für das Bundesland nachgewiesen werden.

— Caryocolum marmorea (Haworth, 1828) # 3702

Auch diese Palpenmotten-Art ist in Mitteleuropa nur sehr zerstreut anzutreffen. Sie 
bevorzugt xerotherme Habitate, u. a. in sandigen Kiefernwäldern (Elsner et al. 
1999). In Niedersachsen ist C. marmorea seit Jahrzehnten nicht mehr nachge­
wiesen worden. Bekannt sind einige Tiere, die in den 30er Jahren von Struve auf 
Borkum gefangen wurden. Aktuellere Funde liegen von den Nordseeinseln Helgo­
land und Sylt vor (Wegner et al. 2007). Für das Binnenland wurde die Art lange 
nicht belegt. Erst 2005 gelang der Nachweis für Sachsen. In der Nemitzer Heide bei 
Trebel/DAN, einem Sandgebiet mit dichteren und ausgedünnten Kiefernwäldern 
und einem Mosaik aus Heideflächen konnte C. marmorea am 19.8.2012 nun auch 
für das niedersächsische Binnenland nachgewiesen werden.

— Cochylidia moguntiana (Rössler, 1864) # 4337

Die Verbreitung der Art erstreckt sich über ganz Mitteleuropa, allerdings finden sich 
immer nur lokale Vorkommen. Als Lebensräume werden sandige, offene Biotope 
mit der Raupennahrungspflanze Feldbeifuß (Artemisia campestris) genannt 
(Razowski 2001). C. moguntiana ist aktuell aus den östlich an unser Faunengebiet 
angrenzenden Bundesländern Brandenburg und Sachsen-Anhalt bekannt. Auch in 
Mecklenburg-Vorpommern konnte sie in den letzten Jahren gefunden werden 
(Tabbert 2012). In Niedersachsen wurde die Art bisher noch nicht angetroffen. Am
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19.8.2012 konnte nun ein Falter der 2. Generation auf einer Heidefläche im 
Kiefernforst bei Trebel/DAN als E rs tn a ch w e is  fü r N ie d e rsa ch se n  belegt 
werden.

— Cydia strobilella (Linnaeus, 1758) # 5139

Gaedike & Heinicke (1999) und auch die Nachträge zum Verzeichnis der 
Schmetterlinge Deutschlands (Gaedike 2008, 2009, 2010, 2011) verzeichnen keine 
aktuellen Nachweise der Art für Niedersachsen nach 1980. C. strobilella konnte in 
den letzten Jahren an verschiedenen Orten für das Bundesland bestätigt werden. 
Die aktuellsten Funde stammen aus dem Jahre 2012. Im Zeitraum vom 27.4. bis 
zum 15.5. flogen fast täglich einige Falter am Tage um ältere Fichten in einem 
Wohngebiet in Winsen/WL. Weitere Tiere fanden sich bei Toppenstedt/WL in einem 
Waldgebiet am 19.5. am Licht ein.

— Prochoreutis myllerana (Fabricius, 1794) # 5271

Für Niedersachsen wurden Vorkommen dieser Art aus dem Elm (Hartwieg 1930) 
und aus der Umgebung von Niederhaverbeck (Jäckh 1940) veröffentlicht. Nach­
weise aus den letzten Jahrzehnten sind nicht bekannt geworden. In einem Erlen- 
bruch mit alten Entwässerungsgräben und Beständen der Raupennahrungspflanze 
Sumpf-Helmkraut (Scutellaria galericulata) konnte die Art am 27.7.2012 bei 
Wulfsen/WL mit einem Falter für Niedersachsen bestätigt werden.

— Prochoreutis sehestediana (Fabricius, 1776) # 5272

Auch zu dieser Art waren für Niedersachsen nur alte Funde aus der Zeit vor 1981 
bekannt. Im Auetal bei Toppenstedt/WL flogen am 18.5.2012 einige Falter am Tage 
an einem Weg am Rand eines Bruchwalds. Bestätigung für Niedersachsen.

— Phaulernis dentella (Zeller, 1839) # 5298

Die Art ist in Niedersachsen nur sehr selten nachgewiesen worden, so aus der 
Umgebung von Braunschweig (Hartwieg 1930) und Hannover (Füge et al. 1930). 
Aktuelle Funde fehlten. In einem aufgelassenen Kleingartengelände in Winsen/WL 
konnte P. dentella am 10.6.2011 nun erneut für das Bundesland belegt werden.

— Oxyptilus distans (Zeller, 1847) # 5445

Am 27.7.2011 konnte ein Falter der 2. Generation als aktuelle Bestätigung für 
Schleswig-Holstein im NSG Nordoe bei Dägeling/IZ am Tage gekäschert werden.
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